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Redebeitrag von Florian Vollert zum Krankenhausneubau am Gesundbrunnen, auf der Kreistagssitzung am 11.12.17 in Eppingen-Kleingartach (es gilt das gesprochene Wort)
Sehr geehrte Damen und Herren,

zum Thema SLK hatten wir ja schon auf der letzten Kreistagssitzung einen kleinen Disput. 
Wir als Kreisräte sollen Schließungen beschließen, die Teile unseres Kreises zunehmend in den infrastrukturellen Schatten stellen, sollen Millionen für Landesaufgaben ausgeben und werden dafür von unserem Krankenhausschließungsminister "Manne" Lucha gelobt, bzw. eigentlich lobt er lieber den Landrat, der seine Kreisräte im Griff hat. Aber gut. 
Wenn wir dann den finanziellen Beitrag zum Krankenhausbau, welchen eigentlich das Land leisten müsste, an Bedingungen knüpfen wollen, bekommen wir einen Rüffel. Ob der sachlich richtig ist, bezweifele ich nach wie vor. Aber ich denke die Chance zur Klärung wird uns noch gegeben. 
Denn wir sehen es nicht länger ein bedingungslose Millionen an die SLK zu bezahlen. Wir wollen dafür z.B. eine vernünftige Personalbemessung in den Krankenhäusern, die Gewerkschaft Verdi kämpft gerade mit den Beschäftigten für eine entsprechende Lösung unterhalb der Gesetzgebung, da dort nichts geschieht, wir wollen das Ende der Tarifflucht bei der Service GmbH oder gebürhenfreie Parkplätze für die Beschäftigten, - und wir wollen den Altbau des Gesundbrunnens. Nach unserer Meinung könnte dort bezahlbarer Wohnraum entstehen. Dass die Umgestaltung dieser Gebäude zu Wohnraum möglich ist, ist übrigens nicht nur unsere Meinung, da gibt es auch Professionellere die das so sehen.

 

Wir finanzieren mit dem Neubau der SLK-Klinik am Gesundbrunnen Aufgaben des Landes, unsere eigentlichen Aufgaben, wie die Sanierung der Berufsschulen werden hinausgeschoben. Dafür wollen wir für diese Finanzierung zumindest einen zusätzlichen Mehrwert für die Bevölkerung im Stadt- und Landkreis Heilbronn, die vernünftige Arbeitsbedingungen und bezahlbaren Wohnraum möchte.

 

Wir möchten, dass über diese Ideen diskutiert wird und würden bei entsprechenden Signalen der anderen eine Verschiebung der Beschlussfassung fordern. 
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